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See the notice on TED website

423657-2026 - Result
Germany – Construction-related services – Baulärmgutachten und -monitoring für zwei 
Neubauprojekte zu ministeriellen Zwecken auf dem Postblockareal, Berlin-Mitte (VOEK 597-25)
OJ S 117/2026 19/06/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Email: verdingung@bundesimmobilien.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a central government 
authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Baulärmgutachten und -monitoring für zwei Neubauprojekte zu ministeriellen Zwecken 
auf dem Postblockareal, Berlin-Mitte (VOEK 597-25)
Description: Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) beabsichtigt als Auftraggeberin 
(AG), auf der Liegenschaft „Postblock Nord“ (= PBN) an der Wilhelmstraße/Leipziger Straße 
im Berliner Stadtbezirk Mitte ein neues Verwaltungsgebäude für ministerielle Zwecke zu 
errichten. Auf der angrenzenden Liegenschaft „Postblock Süd“ (= PBS) sollen ein 
Ministerialgebäude und ein Wohngebäude errichtet werden. Das Postblockareal ist ein 
städtisches Quartier in Berlin, das durch die Wilhelm-/ Leipziger-/ Mauer- und Zimmerstraße 
begrenzt wird. Die Gesamtfläche liegt im Bereich der Entwicklungsmaßnahme „Hauptstadt 
Berlin – Parlaments- und Regierungsviertel“. Es ist eines der letzten großen 
Entwicklungspotentiale für die Bundesregierung in Berlin-Mitte. Dort steht eine fast 
durchgängig zusammenhängende Baufläche von ca. 25.000 m² zur Verfügung, die etwa zur 
Hälfte jeweils auf die Bereiche des PBN (13.284 m²) und PBS (12.379 m²) entfällt. Die beiden 
Grundstücksflächen werden nur durch den vornehmlich als Fußweg und zur 
Versorgungsdurchfahrt genutzten Buchhändlerweg getrennt. Die Generalplanungsleistungen 
für die Projekte wurden jeweils im Anschluss an europaweit bekannt gemachte Wettbewerbe 
an die Staab Architekten GmbH (PBN) und die ARGE Schenker Salvi Weber ZT GmbH Franz 
und Sue ZT GmbH (PBS) vergeben. Weitere Fachplanungsleistungen wurden in gesonderten 
Verfahren beauftragt. Derzeit werden die Entwurfs- und Genehmigungsplanung für den PBN 
und die Vorplanung für das Projekt PBS erstellt. Gegenstand des vorliegenden 
Vergabeverfahrens ist die Vergabe von Leistungen zum Leistungsbild “Baulärmgutachten und -
monitoring” im Zusammenhang mit der Realisierung der beiden Bundesprojekte auf dem 
Postblockareal, konkret bestehend aus den Leistungen "Baulärmgutachten mit 
Baulärmprognose, Aufnahme der Bestandssituation, Lärmminderungsmaßnahmen" und 
"Begleitung der Bauausführung". Die auftragsgegenständlichen Leistungen werden durch die 
AG projektbezogen und zeitlich versetzt abgerufen. Grund für diese Trennung ist der zeitliche 
Vorsprung und die Datenlage (Bauablauf) des früher gestarteten Projekts PBN. Die 
Lärmschutzmaßnahmen müssen auf die Bauphasen beider Projekte ausgelegt sein, um eine 
möglichst lärmreduzierende Wirkung zu erzielen. Die beiden Liegenschaften können 
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Großteiles über das öffentlich zugängliche Straßenland eingesehen werden. Bei Bedarf 
können Bieter im Rahmen einer Ortsbesichtigung Zugang auf die Liegenschaften PBN und 
PBS erhalten. Hierzu ist über die Vergabeplattform ein Besichtigungstermin mit der 
Vergabestelle abzustimmen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine möglichst 
frühzeitige Terminanfrage.
Procedure identifier: 9b8a71e1-9a10-47c4-9df7-66e73c46fdd2
Internal identifier: VOEK 597-25
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71500000 Construction-related services
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv - Offenes Verfahren nach § 14 Abs. 2 i.V.m. § 15 VgV

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Baulärmgutachten und -monitoring für zwei Neubauprojekte zu ministeriellen Zwecken 
auf dem Postblockareal, Berlin-Mitte
Description: Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) beabsichtigt als Auftraggeberin 
(AG), auf der Liegenschaft „Postblock Nord“ (= PBN) an der Wilhelmstraße/Leipziger Straße 
im Berliner Stadtbezirk Mitte ein neues Verwaltungsgebäude für ministerielle Zwecke zu 
errichten. Auf der angrenzenden Liegenschaft „Postblock Süd“ (= PBS) sollen ein 
Ministerialgebäude und ein Wohngebäude errichtet werden. Das Postblockareal ist ein 
städtisches Quartier in Berlin, das durch die Wilhelm-/ Leipziger-/ Mauer- und Zimmerstraße 
begrenzt wird. Die Gesamtfläche liegt im Bereich der Entwicklungsmaßnahme „Hauptstadt 
Berlin – Parlaments- und Regierungsviertel“. Es ist eines der letzten großen 
Entwicklungspotentiale für die Bundesregierung in Berlin-Mitte. Dort steht eine fast 
durchgängig zusammenhängende Baufläche von ca. 25.000 m² zur Verfügung, die etwa zur 
Hälfte jeweils auf die Bereiche des PBN (13.284 m²) und PBS (12.379 m²) entfällt. Die beiden 
Grundstücksflächen werden nur durch den vornehmlich als Fußweg und zur 
Versorgungsdurchfahrt genutzten Buchhändlerweg getrennt. Die Generalplanungsleistungen 
für die Projekte wurden jeweils im Anschluss an europaweit bekannt gemachte Wettbewerbe 
an die Staab Architekten GmbH (PBN) und die ARGE Schenker Salvi Weber ZT GmbH Franz 
und Sue ZT GmbH (PBS) vergeben. Weitere Fachplanungsleistungen wurden in gesonderten 
Verfahren beauftragt. Derzeit werden die Entwurfs- und Genehmigungsplanung für den PBN 
und die Vorplanung für das Projekt PBS erstellt. Gegenstand des vorliegenden 
Vergabeverfahrens ist die Vergabe von Leistungen zum Leistungsbild “Baulärmgutachten und -
monitoring” im Zusammenhang mit der Realisierung der beiden Bundesprojekte auf dem 
Postblockareal, konkret bestehend aus den Leistungen "Baulärmgutachten mit 
Baulärmprognose, Aufnahme der Bestandssituation, Lärmminderungsmaßnahmen" und 
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"Begleitung der Bauausführung". Die auftragsgegenständlichen Leistungen werden durch die 
AG projektbezogen und zeitlich versetzt abgerufen. Grund für diese Trennung ist der zeitliche 
Vorsprung und die Datenlage (Bauablauf) des früher gestarteten Projekts PBN. Die 
Lärmschutzmaßnahmen müssen auf die Bauphasen beider Projekte ausgelegt sein, um eine 
möglichst lärmreduzierende Wirkung zu erzielen. Die beiden Liegenschaften können 
Großteiles über das öffentlich zugängliche Straßenland eingesehen werden. Bei Bedarf 
können Bieter im Rahmen einer Ortsbesichtigung Zugang auf die Liegenschaften PBN und 
PBS erhalten. Hierzu ist über die Vergabeplattform ein Besichtigungstermin mit der 
Vergabestelle abzustimmen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine möglichst 
frühzeitige Terminanfrage.
Internal identifier: VOEK 597-25

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71500000 Construction-related services
Additional classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services
Options: 
Description of the options: Eine stufenweise Beauftragung ist vorgesehen. Es soll zunächst die 
Leistungsstufe 1 (Baulärmgutachten mit Baulärmprognose, Aufnahme der Bestandssituation, 
Lärmminderungsmaßnahmen) zum Projekt PBN und anschließend optional die Leistungsstufe 
2 (Begleitung der Bauausführung) zum Projekt PBN sowie die Leistungsstufen 1 
(Baulärmgutachten mit Baulärmprognose, Aufnahme der Bestandssituation, 
Lärmminderungsmaßnahmen) und 2 (Begleitung der Bauausführung) zum Projekt PBS 
beauftragt werden. Auf eine Weiterbeauftragung besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 15/04/2026
Duration end date: 31/03/2033

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
Additional information: 1) Das am 08.04.2022 veröffentlichte 5. EU-Sanktionspaket im 
Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat unmittelbare 
Auswirkungen auf die Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen - z. T. auch außerhalb 
der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind demnach seit dem 09.04.2022 sowohl 
Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu Russland im Sinne der EU-Richtlinie 833
/2014 (Russland-Embargoverordnung) als auch eine Beteiligung solcher Unternehmen am 
Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises, soweit auf diese zugezogenen Unternehmen mehr als 10% des 
Auftragswertes entfallen. Um die Einhaltung dieser Vorgaben prüfen zu können, ist vom Bieter 
die „Eigenerklärung zu einem etwaigen Bezug des Bieters zu Russland“ zusammen mit den 
Angebotsunterlagen vor Ablauf der Angebotsfrist über die e-Vergabe-Plattform einzureichen. 
2) Es wird eine Ortsbesichtigung angeboten. Interessierte Bieter können über die 
Vergabeplattform einen Besichtigungstermin bei der Vergabestelle anfragen und abstimmen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine möglichst frühzeitige Terminanfrage. 3.1) 
Anfragen zu den Vergabeunterlagen sind unter Verwendung des beigefügten Formblatt 
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„Bieterfragen“ ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform  (www.evergabe-online.de)
einzureichen. Anfragen, die auf anderem Weg übermittelt werden, können nicht berücksichtigt 
werden. Die Teilnehmer werden gebeten, Anfragen innerhalb der in den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Frist zu stellen, damit zusätzliche Informationen 
rechtzeitig vor Ablauf der Angebotsfrist erteilt werden können. Auskünfte werden den 
Teilnehmern in anonymisierter Form mitgeteilt.Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. 
3.2) Hinweis zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform: Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform 
einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients und die Webanwendung AnA-Web 
sowie die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit 
„Anwendungen“ bezeichneten Menüpunkte auf  zur Verfügung www.evergabe-online.de
gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Signatur-Client für Bewerber/Bieter (Sig-Client) 
für elektronische Signaturen sowie die e-VergabeApp (Crypto-Client) zur Verschlüsselung von 
Teilnahmeanträgen und Angeboten. Die technischen Parameter der zur Einreichung von 
Teilnahmeanträgen, Angeboten und Interessensbestätigungen verwendeten elektronischen 
Mittel sind durch die Webanwendung AnA-Web und die elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren 
sind Bestandteil der Webanwendung AnA-Web bzw. der Clients der e-Vergabe-Plattform 
sowie der Plattform selbst und der elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. 
Weitergehende Informationen stehen auf  bereit. Bei https://www.evergabe-online.info
technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform wenden Sie sich bitte an e-Vergabe HelpDesk: 
Telefon: +49 (0) 22899 -610 -1234; E-Mail:  Geschäftszeiten: Mo bis ticket@bescha.bund.de;
Do:08:00 bis 16:00 Uhr Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das wertungsrelevante Angebotshonorar inkl. Synergieeinsparung ermittelt sich 
auf Basis der bereitgestellten Honorarblätter (gewichtet mit 0,35).
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,35
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personal- und Organisationskonzept
Description: Personal- und Organisationskonzepts (gewichtet mit 0,20): Der Bieter hat mit 
seinem Angebot ein Personal- und Organisationskonzepts inkl. Organigramm einzureichen. 
Die Bewertung erfolgt entsprechend den Angaben in den Ausschreibungsunterlagen.
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,2
Criterion: 
Type: Quality
Name: Leistungserbringungskonzept
Description: Leistungserbringungskonzept (gewichtet mit 0,30): Der Bieter hat mit seinem 
Angebot ein Leistungserbringungskonzept einzureichen. Die Bewertung erfolgt entsprechend 
den Angaben in den Ausschreibungsunterlagen.
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,3

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.info
mailto:ticket@bescha.bund.de


423657-2026 Page 5/7

Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualifikation und Erfahrung des angebotenen Projektteams (Projektleiter und stv. 
Projektleiter)
Description: Qualifikation und Erfahrung des angebotenen Projektteams (Projektleiter und stv. 
Projektleiter) (gewichtet mit 0,15). Die Bewertung erfolgt entsprechend den Angaben in den 
Ausschreibungsunterlagen.
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,15

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Die Vergabeunterlagen sowie die Bekanntmachung 
müssen nach Erhalt/Download durch die Bieter auf Vollständigkeit und Lesbarkeit geprüft 
werden. Enthalten die Vergabeunterlagen oder die den Bietern mitgeteilten, übergebenen und 
zugänglich gemachten Unterlagen oder sonstigen Informationen erkennbare Unklarheiten 
oder verstoßen diese erkennbar gegen geltendes Recht, so weist der Bieter die Vergabestelle 
unverzüglich - spätestens jedoch mit der Angebotsabgabe - schriftlich darauf hin. Anderenfalls 
kann er sich auf die Unklarheiten oder die Rechtsverstöße nicht berufen. Nicht aufgeklärte 
Unklarheiten hat der Bieter als von ihm zu tragende Risiken in sein Angebot einzukalkulieren. 
Etwaige Verfahrensrügen sind eindeutig als solche zu kennzeichnen. Auf die Rügepflichten 
des Bieters nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die 
Vergabestelle ausdrücklich auf die Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. 
Danach ist ein Antrag auf Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen 
sind. § 160 GWB lautet: „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“
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Organisation providing additional information about the procurement procedure: Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben
Organisation providing offline access to the procurement documents: Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben

6. Results

6.1.  Result lot identifier: LOT-0000
Winner selection status: No winner was chosen and the competition is closed.
The reason why a winner was not chosen: Other

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 4

8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Official name: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Registration number: DE 240386446
Department: verdingung@bundesimmobilien.de
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Contact point: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Email: verdingung@bundesimmobilien.de
Telephone: 000
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents

8.1.  ORG-0001
Official name: Vergabekammern des Bundes
Registration number: 0228 9499-0
Postal address: Kaiser-Friedrich-Str.16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0002
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
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Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: d34cec74-bb49-4375-b3a6-4eea5e780e05  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 18/06/2026 09:27:40 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 423657-2026
OJ S issue number: 117/2026
Publication date: 19/06/2026
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